
BAD WINDSHEIM – Kraftfahr-
zeugmeister Horst Hufnagel ist von
der Kraftfahrzeug-InnungMittelfran-
ken mit dem Goldenen Meisterbrief
ausgezeichnet worden. Anlässlich der
Übergabe gab es eine kleine Feierstun-
de.

Horst Hufnagel hat am 15. Oktober
1981 seine Meisterprüfung im Kraft-
fahrzeugmechaniker-Handwerk vor
dem Prüfungsausschuss der Hand-
werkskammer Flensburg abgelegt.
1984 machte er sich selbstständig und
seither pflegen der Jubilar und seine
Firma Hufnagel – im Galgenbuck in
Bad Windsheim angesiedelt – eine

sehr gute Beziehung zur mittelfränki-
schen Kraftfahrzeug-Innung.

Über Jahrzehnte hinweg habe Huf-
nagel durch sein Wissen, sein Können
und seine Einsatzbereitschaft den
Kunden gedient, Qualität geliefert

und zahlreiche Lehrlinge ausgebildet,
betonte Stefan Schaller, der Ge-
schäftsführer der Innung, bei der Fei-
er. Er dankte Hufnagel für sein „groß-
artiges Engagement“ und überreichte
ihm den Goldenen Meisterbrief.  red

NEUSTADT – Der traditionelle
Honig-Bienen-Marktplatz findet am
morgigen Samstag von 9 bis 13 Uhr in
der Innenstadt statt. Die offizielle
Eröffnung erfolgt um 11 Uhr, musika-
lisch umrahmt von den Stadtpfeifern.

Die Imkervereine Neustadt, Oberer
Ehegrund und Mittlerer Aischgrund
präsentieren regional erzeugte Bie-
nen- und Imkereiprodukte. Es gibt
einen Schaubienenkasten und Infor-
mationen zu Wildbienen. Zudem wer-
den insektengeeignete Gartenpflan-
zen vorgestellt und ein Pflanzenquiz
mit Verkauf durchgeführt. Kinder dür-
fen sich wieder auf viele Angebote
freuen, wie zum Beispiel das Basteln
von Wildbienensäulen. Parallel findet
der Bauernmarkt statt. Bund Natur-
schutz und Neustadt-Garten beteili-
gen sich ebenfalls am Programm.  red

Aus der Wirtschaft

Wissen, Können und Einsatz
Horst Hufnagel mit Goldenem Meisterbrief ausgezeichnet

Stefan Schaller, Geschäftsführer der Kraftfahrzeug-Innung Mittelfranken (rechts),
überreicht Horst Hufnagel den Goldenen Meisterbrief.  Foto: Privat

Wissenswertes
über Honigbienen
Imkereiprodukte und Informationen

BAD WINDSHEIM – Schon von
Weitem sichtbar ist die neue, sieben
Meter hohe, grün beleuchtete Pylone
mit demweißenDach in der Hofmann-
straße: Dort hat die Baywa bei ihrer
Umbaumaßnahme eine neue Automa-
ten-Tankstelle inklusive Umschlags-
anlage errichtet.

„Bad Windsheim ist für uns ein
wichtiger Standort, den wir jetzt ver-
größert und komplett modernisiert
haben“, erklärt Christian Krüger, Lei-
ter des Geschäftsbereichs Tankstellen
in der Firma. Seit Anfang Juli können
private wie gewerbliche und landwirt-
schaftliche Kunden bequem an der
neuen Automaten-Tankstelle tanken.

Vier Tankpunkte stehen an zwei
Zapfsäulen, die unter anderem mit
jeweils einem Multi-Media-Display
zum Abspielen von Videos oder Fotos
ausgestattet sind, zur Verfügung. Es
werden alle gängigen Kraftstoffe
sowie Diesel für Lastwagen und
Adblue für Laster und Autos angebo-
ten. Die Tankstelle akzeptiert neben

Bargeld und den Tankkarten von Bay-
wa alle gängigen Kredit- und EC-Kar-
ten sowie alle bekannten Flottenkar-
ten (UTA, DKV und Novofleet). Kom-
plettiert wird das Angebot für den
Kraftfahrer mit einer Luftstation für
den Reifendruck.

Bei der Konzeption der Tankstelle
setzte die Baywa nicht nur auf moder-
ne, sondern auch auf nachhaltige
Technik. So ist beispielsweise der ge-
samte Tankbereich vom Preismast bis
zur Bedachung mit energiesparenden
LED-Lampen beleuchtet.

Der Tankbereich wurde näher zur
Straße hin verlegt und erleichtert nun
vor allem Lastwagenfahrern die Zu-
fahrt aufs Gelände. Die bisher beste-
hende Umschlagsanlage ist komplett
ersetzt und unterirdisch platziert. Am
Standort befindet sich zudem der Ver-
trieb für Heizöl.  red

UNTERNZENN – Gitarrenmusik
aus Spanien, Italien, Frankreich und
Deutschland präsentiert das Duo Ser-
gio Camelia und Ivanto Tornello. Der
dritte Teil aus der Reihe der Orange-
riekonzerte von Christoph von Weit-
zel beginnt am morgigen Samstag um
19 Uhr.

Zwei Vollblutmusiker lassen ihre
beiden Gitarren erklingen, als wären
sie ein kleines Orchester, heißt es in
einer Pressemitteilung. Ihr Spiel
begeistert nicht nur das Publikum,
sondern auch die Fachwelt: Das Duo
gewann zahlreiche Preise bei interna-
tionalen Wettbewerben. Die beiden
Musiker spielen auf ihren klassischen
Gitarren Werke von Napoléon Coste,
Mauro Giuliani, Ferdinando Carulli
oder Johann Kaspar Mertz. Der Ein-
tritt kostet 25 Euro.  red

BURGBERNHEIM – Die drei Kom-
munen Burgbernheim, Illesheim und
Gallmersgarten haben Wolfgang
Käser aus der Burgbernheimer Stadt-
verwaltung zum Datenschutzbeauf-
tragten bestimmt. Illesheim und Gall-
mersgarten gehören der Verwaltungs-
gemeinschaft Burgbernheim an.

Zwar erachtete Burgbernheims Bür-
germeister Matthias Schwarz die Plä-
ne, einen gemeinsamen Ansprechpart-
ner für alle 38 Landkreis-Gemeinden
anzustellen, als sehr sinnvoll. Unge-
achtet dessen sei es notwendig, dass
die Stadt ihrerseits einen Beauftrag-
ten beruft.

Auch das Gremium in Illesheim
übertrug Käser in der jüngsten Sit-
zung die entsprechenden Aufgaben.
Gleiches tat auch der Gemeinderat
Gallmersgarten.  cs/gla/bl

An der neuen Automaten-Tankstelle in der Hofmannstraße kann rund um die Uhr
getankt werden.  Foto: Privat

NEUSTADT – Mit Musik, Gesang
und Witzen bringen die vier Musiker
aus Osteuropa mit dem Namen Mame
Loshn ihrem Publikum Klezmer-
musik authentisch näher. Ausgelasse-
ne Freude, tiefe Melancholie und der
der jiddischen Kultur eigene Optimis-
mus prägen die Konzerte. Die Veran-
staltung am Sonntag, 8. Juli, beginnt
um 20 Uhr im Schlosshof des Alten
Schlosses in Neustadt. Karten sind in
den Buchhandlungen Dorn und
Schmidt sowie im Kulturamt am
Marktplatz erhältlich.  red

Europäische
Gitarrenklänge
Musiker-Duo tritt in Orangerie auf

VON GERHARD KRÄMER

NEUSTADT – In neuer Aufma-
chung präsentierten Landrat Helmut
Weiß und Regionalmanagerin Andrea
Linz den Mitgliedern des Ausschusses
für Regionalentwicklung des Kreis-
tags die dritte Auflage des Einkaufs-
führers „Lust auf Regionales“ mit 61
Direktvermarktern. Neu enthalten in
der Broschüre sind nun auch Kunst-
handwerker.

„Konsumenten schätzen regionale
Produkte“, sagte Weiß. Frische Le-
bensmittel, kurze Transportwege und
die im Landkreis verbleibende Wert-
schöpfung nannte er als die großen
Vorteile regionaler Produkte. „Wir
müssen jetzt die Lust auf Regionales
wecken“, betonte Linz. Neben dem
Einkaufsführer gebe es eine Inter-
netseite. Zudem sei 2019 wieder eine
Genussmesse geplant. Bei dieser Mes-
se könnten die Besucher die Menschen
kennenlernen, die hinter den regiona-
len Produkten stehen.

Regionales liege im Trend, betonte
Kreisbäuerin Renate Ixmeier. Neben
dem ökologischen und sozialen Nut-

zen sieht sie eine Stärkung des ländli-
chen Raums. Die regionale Vermark-
tung habe den Vorteil, dass der Kunde
wisse, was im Produkt stecke. Die Ver-
bundenheit zur Heimat werde ge-
stärkt und „die regionale Identität
wird bewusster“. Mit einem solchen
Einkaufsführer wüssten Verbraucher,
wo sie regionale Produkte bekämen.

Die Vorsitzende des Bundes Natur-
schutz, Karin Eigenthaler, wies auf
die Artenvielfalt bei einer angepass-
ten Landwirtschaft hin. Claudia Zel-
ler aus Oberlaimbach lies die Mitglie-
der regionale Spezialitäten kosten –
Rauchforellenmousse auf Walnuss-
crostini, Gazpacho mit Ziegenkäsezi-

garillo und hausgebeizter Rinderschin-
ken mit Apfel-Rosen-Chutney.

Die Broschüre liegt bei den beteilig-
ten Betrieben, Kommunen, im Land-
ratsamt und in der Tourist-Informati-
on in Scheinfeld kostenlos aus. Außer-
dem sind die regionalen Anbieter im
Genussportal www.lust-auf-regiona-

les.de im Internet zu finden. Neben
der Auflistung der Erzeuger mit
Adressen, Öffnungszeiten, Sortiment
und weiteren nützlichen Zusatzange-
boten enthält der Einkaufsführer
auch Wissenswertes zu regionalen
Initiativen, zu Gütesiegeln sowie
einen Saison- und Marktkalender.

Käser kümmert sich
um Datenschutz
Ein Mann für drei Kommunen

ERGERSHEIM – Der Gemeinderat
hat beschlossen, die evangelische Kir-
chengemeinde bei der Sanierung der
Aussegnungshalle zu unterstützen.
Pfarrer Günter Bauer hatte dazu ein
Antrag auf Finanzierung eines künst-
lerisch gestalteten Fensters einge-
reicht. Der Kostenpunkt: 13375 Euro.

Die Gesamtkosten der Sanierung
kann Bauer derzeit nicht beziffern.
Die restliche Finanzierung würde die
Kirchengemeinde stemmen. Im Gremi-
um kam zunächst die übliche Rege-
lung einer zehnprozentigen Bezu-
schussung von Vereinsprojekten
durch die Gemeinde zur Sprache, die
hier so nicht gegeben wäre. Das „Lieb-
lingsthema“, sagte Bürgermeister Die-
ter Springmann. Allerdings waren
sich die Räte schnell einig, dass die
unterbreitete Lösung tragbar wäre.
Das Vorhalten von Begräbnisstätten
sei laut Springmann auch eine kom-
munale Pflichtaufgabe.  bl

ERGERSHEIM – „Mobil City-
Mixfalt“ kommt den Gemeinderäten
nicht auf die Straßen. So lautet der
Name eines Spezialgemisches, mit
dem eine Fachfirma laut Angebot
Schadstellen ausbessern will.

Bürgermeister Dieter Springmann
hatte im Vorfeld mit einem Vertreter
der Firma sämtliche Straßen im
Gemeindegebiet abgefahren und Schä-
den aufgenommen. Auf Basis dieser
Eindrücke reichte die Firma ein Ange-
bot über 9639 Euro ein, das Spring-
mann dem Gemeinderat vorlegte. Mit
dem Asphalt-Gemisch könne auf ein
vorheriges Abfräsen der Schadstellen
verzichtet werden. Ludwig Weber
fragte: „Was sagen die Fachleute?“
Springmann: „Die Fachleute sagen,
das is’ nix.“

Die Firma legte außerdem ein Ange-
bot über 2683 Euro vor, um mit einer
anderen Technik Risse in den Straßen
auszubessern. „Das erscheint mir seri-
öser“, sagte Springmann, doch letzt-
lich stimmte man über die Vergabe
der Arbeiten gar nicht ab. Andere
Lösungen werden gesucht.  bl

Gottesdienst zum Jubiläum
BAD WINDSHEIM — Der Hauptgot-

tesdienst der evangelischen Kirchen-
gemeinde findet am Sonntag, 8. Juli,
anlässlich des Doppeljubiläums 700
Jahre Hospitalstiftung und 600 Jahre
Spitalkirche ab 10 Uhr in der Spital-
kirche statt. Er wird von Dekanin
Karin Hüttel, Luise Limpert und dem
Posaunenchor gestaltet. Damit alle
Gäste einen Platz finden, wird er mit
Ton und Bild auch in den Garten der
Hospitalstiftung übertragen.

Ein Weinberg erzählt
ICKELHEIM — Im Weinberg von

Ulrich Bürks sind verschiedene Reb-
sorten durcheinander gesetzt, um Wit-
terungseinflüsse auszugleichen. Am
morgigen Samstag stellt er bei einer
zweistündigen Veranstaltung des
Bund Naturschutz die anfallenden
Arbeiten vor, Hans Seitz anschließend
die vorkommenden Pflanzen und Tie-
re. Treffpunkt ist um 15 Uhr am Orts-
eingang Richtung Obernzenn an der
Abbiegung zur Sontheimer Straße.

MARKT NORDHEIM – Ein unsach-
gemäß abgestellter Lieferwagen ist
am Mittwochmorgen in einen Bach
gerollt. Die Ölwanne des Fahrzeuges
riss auf und Motoröl lief in das Gewäs-
ser. Das Öl musste abgebunden wer-
den, eine größere Verunreinigung
konnte verhindert werden. Es ent-
stand Schaden von 500 Euro.  kam

Landrat Helmut Weiß präsentiert den neu aufgelegten Einkaufsführer. Zu probieren gibt es bei der Sitzung des Ausschusses
für Regionalentwicklung Spezialitäten aus der Region. Foto: Gerhard Krämer

„Die regionale Identität
wird bewusster.“

Kreisbäuerin Renate Ixmeier

Meldungen in aller Kürze
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Klezmer im Schlosshof
Mame Loshn tritt in Neustadt auf

Lust auf regionale Produkte wecken
Dritte Auflage des landkreisweiten Einkaufsführers bietet viele Informationen für Einheimische und Gäste

Fenster-Kunstwerk
zahlt Gemeinde
Aussegnungshalle wird saniert

Asphaltgemisch
ist nicht geheuer
Gemeinderäte lehnen Angebot
von Firma ab – Lösung gesucht

Tanken rund um die Uhr
Neue Automaten-Zapfsäulen in der Hofmannstraße

Wagen rollt in Bach
Öl verunreinigt Gewässer
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